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iR WISSEN, MEHR ERFOLG




ROSENHEIMER WINTERSEMINAR 

FÜR DIE SÄGEINDUSTRIE 
- Rosenheimer Sägertage -

Neue Vertriebswege, neue Produkte, neue Arbeitstechniken, schnelles Reagieren am Markt sind zur Existenzsicherung in der Säge- und Holzbearbeitungsindustrie erforderlich. Auch betriebswirtschaftliche Kenndaten und genaue Kenntnisse über Zusammenhänge im eigenen Betrieb sind unabdingbar geworden; dazu zählt eine permanente Weiterbildung und ein offenes Gespräch im Kollegenkreis. 

Nutzen Sie das Seminar, um Ihre Positionierung auf dem Holzmarkt zu festigen.

TAGUNGSPROGRAMM

Montag, 13. Januar 2003
· Aktive Betriebssteuerung in der Sägeindustrie 

Dipl. Bw. Hennig Wacker, Freising

· Kreditrating und Basel II aus der Sicht der Banken


M.A.Christian Schütz, HypoVereinsbank, München

· Einführung der LKW-Maut – Auswirkungen auf die Holzwirtschaft

GF Sebastian Bauer, Raubling
Lichtbildervortrag GF Ulf Lohmann, Rosenheim

Dienstag, 14. Januar 2003
· Wo liegen die Chancen der Sägeindustrie innerhalb und außerhalb der Bauwirtschaft?


Dr. Klaus Grefermann, München

· Neue Wege zu noch höherer Schnittholzausbeute


Prof. Dr. Hans Dietz, Rottenburg

· Rationalisierungs- und Wertschöpfungspotenziale nutzen – Technische Lösungen für kleine und mittlere Sägebetriebe


Dr. Ing. Stefan Möhringer, Wiesentheid

· Neues aus der Logistik – Sortierung von Schnittholzlamellen und anderen Sortimenten


GF Jean-Paul Balz, Langnau/CH

· Holzbau weiter im Vormarsch – auch mit Rundholz und mit traditionellem Bauholz


Prof. Michael Flach, Universität Innsbruck/A

· Die neue DIN 4074 – Hemmschwelle oder Chance?

Prof. Dr. Glos, TU München
· Versicherung, Konsequenzen und Erfahrungen aus Brand- und Hochwasserkatastrophen


Vorstand Jürgen Wagner, AdVertum AG Stuttgart

Mittwoch, 15. Januar 2003
· Exportchance Amerika – Strategische Alliancen - Ausweg aus der Krise der Sägeindustrie

GF Carsten Kullik, Berlin

· Die Schweiz im Zeichen eines Großsägewerks

Hans-Peter Gautschi, Affoltern/CH

· Starkholzeinschnitt in der Praxis

Dipl.-Ing. Frank Horstmann, Oberkirch

· Strom und Wärme aus Holz


Ing. Andreas Roskam, Wolfsberg/A

· Risiko Unternehmenspleiten – Haftung und Absicherung als mittelständischer 
Unternehmer


GF Christoph Trinkl, Kirchseeon
· Prämienentlohnung in der Sägeindustrie


Dipl.-Ing. Kurt Franz, Rosenheim
· Alternativen zum Bauholzeinschnitt


Dipl.-Ing. Georg Wolf, Rosenheim

· Dramatische Entwicklungen bei Betriebsübergaben – Zivil und Steuerrecht

RA Dr. Sebastian Spiegelberger, Rosenheim
Diskussion der Vortragsthemen nach jedem Referat!
Donnerstag, 16. Januar 2003
Busfahrt zu Besichtigungen:

Blockheizkraftwerk mit ORC, Sauerlach

Holzwerk Weinzierl, Vilshofen

(Programmänderungen vorbehalten!)


Teilnahmegebühr:
650,00 € pro Person 

Leistungen:

- Fachvorträge und Diskussionen 

- Seminarunterlagen 

- 3 Mittag- und 2 Abendessen sowie Gesellschaftsabend mit festlichem Buffet, 

- Pausengetränke 

Tagungsort:


KuKo - Kultur- und Kongreßzentrum Rosenheim, Stadtmitte, Rosenheim/Oberbayern - 

Beginn:
14.00 Uhr
Anmeldung an:

Lehrinstitut der Holzwirtschaft und Kunststofftechnik e. V.  (LHK)

Küpferlingstraße 66, D-83024 Rosenheim      

Tel.: +49 (0) 8031 - 2185-0

Fax: +49 (0) 8031 - 16344

E-mail: info@LHK.de

Internet: www.LHK.de
